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Als wir von unserer Wanderung nach 12 Uhr ins Hotel zurück-
kehrten, war die Kommission immer noch an der Arbeit, was uns mit
einer gewissen Genugtuung erfüllte, wussten wir doch, dass es nun ernst-
lieh um unser Recht ging. Ünd wir durften schliesslich mit dem Ergebnis
zufrieden sein. Einmal mehr erwies sich die wartende Anwesenheit von
Vertreterinnen unseres Verbandes als überaus wichtig und wertvoll. Auch
die nach dem Mittagessen stattgefundenen Gespräche mit den einzelnen
Parlamentariern schafften einen persönlichen Kontakt, der für einen ge-
meinsamen Kampf ums Recht unbedingt nötig ist.

Ich glaube zuversichtlich, dass Lugano wieder eine Etappe war auf
dem Wege zur gemeinsamen Arbeit für die Verwirklichung unserer De-
mokratie, welcher wir alle, Männer und Frauen, verpflichtet sind.

Herzlich grüsst Dich A. Gonzei 11 meh -Seh (imperii.

Motion der nationalrätlichen Kommission
Eine nationalrätliche Kommission* beriet in Anwesenheit von Rundes-

präsident von Steiger über das für die Einführung des Frauenstimmrechts
einzuschlagende Verfahren, nachdem sie eine Delegation des Schwei-
zerischen Verbandes für Frauenstimmrecht angehört hatte. Sie beschloss,
vom Bericht des Bundesrates, nach welchem die Einführung des Frauen-
Stimmrechts nur auf dem Wege der Verfassungsrevision möglich ist, in
zustimmendem Sinne Kenntnis zu nehmen, und nahm eine Motion an,
die folgenden Wortlaut hat: „Um Volk und Ständen Gelegenheit zu
geben, sich grundsätzlich zur Frage des Stimm- und Wahlrechts der
Frauen in eidgenössischen Angelegenheiten auszusprechen, wird der Bun-
desrat eingeladen, den eidgenössischen Räten Bericht und Entwurf für
eine entsprechende Partialrevision der Bundesverfassung vorzulegen".
* siehe Staatsbürgerin No. 3, S. 2

Themen für die Klubabende in der „Münz"; Freitags von 17 Uhr an.

20. April : 20 Uhr, Frau Hedwig Forrer-Stapfer liest aus ihrem
Schauspiel „Im Morgenrot der Freiheit".

27. April: Klubabend fällt aus wegen der Mitgliederversammlung.
4. Mai: Frau Dr. Stadler, Eindrücke von Dänemark.

11. Mai: Frau Peter-Bleuler: Freundschaft der Frau von heute.
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